
Eingangsvermerk

Leistungen für Bildung und Teilhabe
Weiterbewilligungsantrag

Allgemeine Hinweise 
Leistungen für Bildung und Teilhabe umfassen Bedarfe für 
- eintägige Schulausflüge und mehrtägige Klassenfahrten, 
- persönlichen Schulbedarf, 
- Schülerbeförderung, 
- Lernförderung, 
- Teilnahme an gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung und 
- Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft. 
Die Leistungen werden mit Ausnahme der Leistungen für den persönlichen Schulbedarf auf Antrag 
gewährt. ACHTUNG: Bezieher bzw. Bezieherinnen von Kinderzuschlag und/ oder Wohngeld haben 
jedoch auch diese Leistung gesondert zu beantragen. 
Soweit die Leistungen der Deckung eines einmaligen oder zeitlich befristeten Bedarfs dienen (z.B. 
der Kosten für Ausflüge von Schulen und Kindertagesstätten oder der Kosten für Lernförderung), 
ist der Antrag jeweils anlassbezogen zu stellen. Besteht ein laufender Bedarf für die Teilnahme an 
gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung oder für die Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in 
der Gemeinschaft, kann bei unveränderten Verhältnissen dieser vereinfachte Antrag auf 
Weiterbewilligung verwendet werden. 
  
Bitte unbedingt Folgeseite beachten !

Antrag

Name, Vorname und Anschrift des Antragstellers Aktenzeichen/ BG-Nummer

Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II (vom Jobcenter)

Ich Sozialhilfeleistungen nach dem SGB XII
erhalte Kinderzuschlag (aktueller Leistungsbescheid ist beigefügt)

derzeit Wohngeld (aktueller Leistungsbescheid ist beigefügt)

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
Ich beantrage für             

mich

mein Kind Name, Vorname, Geburtsdatum

die Weiterbewilligung von Leistungen zur
Teilnahme an gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung

Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft

Schulbedarf

Schülerbeförderung

Der Bedarf hat sich seit der letzten Bewilligung weder nach Art und Umfang noch hinsichtlich 
des Anbieters und Zahlungsempfängers geändert.

Ich bitte daher um unveränderte Weiterbewilligung.

Ergänzende Bemerkungen:

Ort, Datum

  
  
 

Unterschrift
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Wichtige Hinweise zum Datenschutz und Datenschutzerklärung  
  
(Bitte separat unterschreiben) 
  
Die umseitigen Daten unterliegen dem Sozialgeheimnis. Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 und 
65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I) und § 67a Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) für die 
Bildungs- und Teilhabeleistungen erhoben [die entsprechenden Rechtsgrundlagen finden sich im Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB II), dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII), dem Wohngeldgesetz (WoGG) sowie dem 
Bundeskindergeldgesetz (BKGG)]. 
  
Ich bin damit einverstanden, dass der Leistungserbringer (z.B. Schule, Kita, Verein o.a.) der Stadt-/ 
Gemeindeverwaltung/ dem Jobcenter Auskünfte zu den entscheidungserheblichen 
Leistungsvoraussetzungen erteilt und bei Bedarf Nachweise zur Verfügung stellt. 
  
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Zweitschrift des Bewilligungsbescheids und/oder der 
Kostenübernahmeerklärung (Mitteilung hinsichtlich der Überweisung) an den Leistungsanbieter (Schule, 
Verein, Nachhilfeeinrichtung u.a.) übersandt werden darf. Hiermit ist eine eindeutige Zuordnung der 
Überweisungsbeträge zu Ihrem Kind / zu Ihnen (bei eigener Antragstellung) möglich. 
  
Ich wurde darüber belehrt, dass diese Einwilligung freiwillig erfolgt und jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden kann. 
  
  
  
Datum   Unterschrift Antragssteller | gesetzlicher Vertreter 
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Eingangsvermerk
Leistungen für Bildung und Teilhabe
Weiterbewilligungsantrag
Allgemeine Hinweise
Leistungen für Bildung und Teilhabe umfassen Bedarfe für
-         eintägige Schulausflüge und mehrtägige Klassenfahrten,
-         persönlichen Schulbedarf,
-         Schülerbeförderung,
-         Lernförderung,
-         Teilnahme an gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung und
-         Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft.
Die Leistungen werden mit Ausnahme der Leistungen für den persönlichen Schulbedarf auf Antrag gewährt. ACHTUNG: Bezieher bzw. Bezieherinnen von Kinderzuschlag und/ oder Wohngeld haben jedoch auch diese Leistung gesondert zu beantragen.
Soweit die Leistungen der Deckung eines einmaligen oder zeitlich befristeten Bedarfs dienen (z.B. der Kosten für Ausflüge von Schulen und Kindertagesstätten oder der Kosten für Lernförderung), ist der Antrag jeweils anlassbezogen zu stellen. Besteht ein laufender Bedarf für die Teilnahme an gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung oder für die Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft, kann bei unveränderten Verhältnissen dieser vereinfachte Antrag auf Weiterbewilligung verwendet werden.
 
Bitte unbedingt Folgeseite beachten !
Antrag
Ich
erhalte
derzeit
Ich beantrage für
die Weiterbewilligung von Leistungen zur
Teilnahme an gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung
Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft
Schulbedarf
Schülerbeförderung
Der Bedarf hat sich seit der letzten Bewilligung weder nach Art und Umfang noch hinsichtlich des Anbieters und Zahlungsempfängers geändert.
Ich bitte daher um unveränderte Weiterbewilligung.
 
 
 
Unterschrift
Seite  von 
Wichtige Hinweise zum Datenschutz und Datenschutzerklärung 
 
(Bitte separat unterschreiben)
 
Die umseitigen Daten unterliegen dem Sozialgeheimnis. Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 und 65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I) und § 67a Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) für die Bildungs- und Teilhabeleistungen erhoben [die entsprechenden Rechtsgrundlagen finden sich im Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII), dem Wohngeldgesetz (WoGG) sowie dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG)].
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Leistungserbringer (z.B. Schule, Kita, Verein o.a.) der Stadt-/ Gemeindeverwaltung/ dem Jobcenter Auskünfte zu den entscheidungserheblichen Leistungsvoraussetzungen erteilt und bei Bedarf Nachweise zur Verfügung stellt.
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Zweitschrift des Bewilligungsbescheids und/oder der Kostenübernahmeerklärung (Mitteilung hinsichtlich der Überweisung) an den Leistungsanbieter (Schule, Verein, Nachhilfeeinrichtung u.a.) übersandt werden darf. Hiermit ist eine eindeutige Zuordnung der Überweisungsbeträge zu Ihrem Kind / zu Ihnen (bei eigener Antragstellung) möglich.
 
Ich wurde darüber belehrt, dass diese Einwilligung freiwillig erfolgt und jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann.
 
 
 
Datum                           Unterschrift Antragssteller | gesetzlicher Vertreter
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